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Ausstellung: 
Die Fotoabzüge und Zeichnungen werden 

am Donnerstag, 4. Juli 2002, um 19.00Uhr  
im MUFUKU Weibern präsentiert. 

(Buffet / Zaubervorführung mit Zauberer "Fredi" / 
Tanz- und Gesangsvorführung der Kinder) 
 
Um den Schulanfängern des Kindergartens ei-
nen Zugang zur Fotografie des 21. Jahrhunderts 
zu ermöglichen, besuchten diese die Fotoaus-
stellungen im MUFUKU Weibern. In der Ausstel-
lung wurden Zeichnungen der gesehenen 

Werke angefertigt und es gingen die Kinder 
selbst mit der Digitalkamera auf „Fotopirsch“. 
Diese Bilder hat Bürgermeister. Ing. Gerhard 
Bruckmüller anschließend am Computer bear-
beitet und wurden Abzüge im Format 50 x 75 cm 
hergestellt. 

Ziel des Projektes war es unter anderem, die 
Wahrnehmung der Kinder zu schärfen, sie zum 
eigenständigen Arbeiten anzuregen und ihnen 
die Möglichkeiten der „neuen Medien“ zu vermit-
teln. Näheres unter www.weibern.at. 

FFrreeuunnddsscchhaaffttssssppiieell  ddeerr  MMuussiikkkkaappeelllleenn  

Die Musikkapellen Aistersheim, Altenhof und 
Weibern laden herzlich zum Freundschafts-
Fußball-Spiel ein.  
 
Das Spiel findet am Samstag, 06. Juli 2002, ab 
13.00 Uhr am Sportplatz Weibern statt. 
Eintritt: € 1,-- 
 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt 
(Würstelstand, Bierbrunnen). Wetten werden in 
einem eigenen Wettbüro angenommen. 

 
 

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch! 
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DDeerr  GGeemmeeiinnddeerraatt  hhaatt  bbeesscchhlloosssseenn  

In der Sitzung des Gemeinderates am 25. Juni 2002 wurden folgende Tagesordnungspunkte behandelt. 
 
Die Umwidmung im Flächenwidmungsplan 
Nr. 4 - Einzeländerung Nr. 1 der Ehegatten Rei-
singer von Grünland in Betriebsbaugebiet wurde 
einstimmig beschlossen, vorbehaltlich eines 
Verkaufs an die Firma VTA. 
Betreffend der Verrohrung von Hauszufahrten 
wurden die Leistungen der Gemeinde mit  
8 Laufmeter inkl. Arbeit und Material begrenzt 
und die Beitragsleistung der Grundstückseigen-
tümer bei Überschreitung mit einem Pauschal-
preis von € 60,- inkl. Mwst./pro Laufmeter 
festgelegt. 
Der Abschluss des Kaufvertrages mit Frau Dr. 
Dallinger, Bachmühlgasse 7 wurde einstimmig 
beschlossen. 
Nachdem Ing. Horst Müller sein GR-Mandat 
mit allen damit verbundenen Funktionen zurück-

gelegt hat, rückt das bisherige Ersatzmitglied 
August Edlbauer in den Gemeinderat nach. Die 
freigewordenen Funktionen wurden wie folgt 
nachgewählt bzw. nachbesetzt: In den Finanz-
ausschuss und als Ersatz in den Bauausschuss 
August Edlbauer. In den Wasserverband Rudolf 
Reitböck und als Ersatz Andreas Murauer, in 
den Reinhaltungsverband Martin Mielinger und 
als Ersatz Mag. Alois Roitinger und in den Be-
zirksabfallverband Bgm. Ing. Gerhard Bruckmül-
ler und als Ersatz Walter Marböck. Als Mitglied 
in den Verein Mostlandl Manfred Roitinger. 
 
Der Dringlichkeitsantrag Güterwege über die 
Umreihung von 14 Gemeindestrassen in Güter-
wege mit einem Gesamtausmaß von ca. 16 km 
wurde einstimmig beschlossen. 

HHaaaaggeerr  LLiieess  

 
 
Vom 16. Juni bis 29. September 2002 erweitert 
die Haager Lies das Fahrplanangebot an Sonn- 
und Feiertagen. Nun besteht die Möglichkeit si-
cher und bequem per Bahn einen schönen Ta-
gesausflug in den Hausruck oder nach Wels zu 
starten. Erleben und genießen Sie die Natur - 
Haag am Hausruck bietet Ihnen dazu eine Men-
ge an Freizeitgestaltungsmöglichkeiten für Fami-
lien und Sportbegeisterte. So sind der ca. 3,5 
km lange "Weg der Sinne" mit über 30 Stationen 
und dem 32 m hohen Holzaussichtsturm, die 
Sommerrodelbahn, die "Haager Schmankerlwir-
te" mit der neu kreierten "Hausrucka Grammel-
roulade" und die Mostheurigen der Umgebung 
ein lohnendes Ziel für Alt und Jung. 

Der neue Zug 8295 fährt um 8.10 Uhr von Haag 
am Hausruck ab und erreicht Wels um 9.03 Uhr. 
Richtung Haag am Hausruck. fährt der Zug 8272 
um 9.15 Uhr vom Welser Hauptbahnhof ab und 
erreicht um 10.10 Uhr den Bahnhof in Haag am 
Hausruck.  
Preisbeispiel: Eine Familientageskarte kostet mit 
der ÖBB-Vorteilscard im Oberösterreichischen 
Verkehrsverbund € 11,60. Als besonderes Zu-
ckerl gewährt die Sommerrodelbahn bei Vorwei-
sen einer gültigen Bahnkarte mit der Zugnum-
mer 8272 die Ermäßigung:  
6 Fahrten zum Preis von 5 und 12 Fahrten zum 
Preis von 10. 
 
Die Rückfahrt von Haag am Hausruck mit Zug 
8269 erfolgt um 17.15 Uhr mit der Ankunft in 
Wels um 18.10 Uhr. 
 
Durch dieses neue Angebot der Haager Lies 
besteht nunmehr die Möglichkeit zu "vernünfti-
ger" Uhrzeit einen Ausflug zu starten - sicher - 
bequem und ohne Parkplatzsorgen. 
 
Infos bei:  
STERN & HAFFERL Verkehrsges.m.b.H.  
A-4810 Gmunden, Kuferzeile 32  
http://www.stern-verkehr.at
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IInnffoorrmmaattiioonn  ddeerr  GGeennddaarrmmeerriiee

Reisesicherheitstipps 
von Chefinspektor Josef Hatzmann (Leiter des Referates Kriminaldienst im Bezirk Grieskirchen) 
 
??Fahrzeugtüren auch während der Fahrt versperrt halten! 
Täter verursachen einen "künstlichen Stopp" oder versuchen bei sonst angehaltenem Fahrzeug mit dem 
Lenker ein Gespräch zu beginnen, wo sie dann abrupt die Tür aufreißen, gewaltsam den Lenker aus 
dem Fahrzeug zerren und diesen des Fahrzeuges berauben - auch Insassen werden so manchmal unter 
Gewaltandrohung beraubt (diese Gefahr ist in südlichen Ländern eher gegeben). 
 
??Denken Sie daran - Unfall oder Panne könnte vorgetäuscht sein!  
Täter locken Insassen durch Vortäuschen eines Unfalles oder einer Panne aus dem Fahrzeug (nicht sel-
ten in der Dunkelheit). Der Schlüssel bleibt dabei naturgemäß stecken - oft läuft der Motor noch - und 
diese Gelegenheit wird dazu benützt, dass ein weiterer Komplize in das Fahrzeug springt und mit die-
sem auf und davon fährt. 
 
??Vorsicht bei Reisebekanntschaften!  
Täter fädeln geschickt ein freundschaftliches Verhältnis ein (Zutraulichkeit - Vertrauen - Verbindlichkeit - 
Hilfsbereitschaft - Einladung - usw.) und bespitzeln so die Besitzverhältnisse, Gewohnheiten und das 
Umfeld von Reisenden, um sie bei gegebenen Gelegenheiten zu bestehlen oder zu betrügen. Die Tat 
passiert dann auch oft in angeheiterter Stimmung. 
Es kommt auch vor, dass die so auf dem Urlaubsort gewonnenen Erkenntnisse an Komplizen zu Hause 
weitergeleitet werden, die dann in Ruhe die vom Urlaubsreinsenden unbewohnte Wohnung in Bereiche-
rungsabsicht aufsuchen. 
 
??Nehmen Sie keine Autostopper mit! 
Gewaltsamer Überfall im Auto, Raub (Autoraub), Vergewaltigung, Diebstahl, Nötigung usw. Auch Len-
ker-Verantwortlichkeit für den mitfahrenden "Stopper" besteht. 
 
Voll- oder Teilkaskoversicherung wird bei Reisen in das Ausland empfohlen! 
Wichtig dazu: Um im Schadensfall auch die Versicherungsleistung zu erhalten - 
- das KFZ immer versperrt halten 
- Zweitschlüssel, Zulassungsschein und schon gar nicht den Typenschein im Fahrzeug lassen 
 

SSppeennddeenn  aann  ddeenn  PPffaarrrrccaarriittaasskkiinnddeerrggaarrtteenn

 
 
Pia Hangl beim Trockentraining 

Die Firma MKW spendete für die 
Kindergartentoiletten sechs neue 
Kinder-WC-Sitze, sodass die alten 
nach 24 Jahren ausgetauscht 
werden konnten.  
Wir möchten der Firma MKW und 
Herrn Danner Hannes recht herz-
lich danken ! 
Die Initiatoren des Kinderfaschings 
überreichten den Kindergartenkin-
dern zwei Bagger für den Sand-
spielplatz. 
Herzlichen Dank!  

 
Lukas Oberndorfer als Baggerführer 
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DDaatteennlleeiittuunnggssaauussbbaauu  TTeelleerreeggiioonn  HHaauussrruucckk  

    
 
Leistungsfähiger, schneller Internetzugang 
(ADSL,VDSL, Kabel, Funk...) wie in Städten 
(Wien, Linz,..) längst Standard ist in der Region 
Hausruck aus wirtschaftlichen Gründen nur in 3 
Gemeinden verfügbar. Ungeachtet dessen ist für 
einen attraktiven Wirtschaftsstandort und eine 
moderne Wohnregion die Nutzung von moder-
nen Anwendungen im weltweiten Datennetz 
sehr wichtig. 
 
Im Projekt Teleregion Hausruck des Leader+ 
Regionalverbandes Hausruck geht es in der ers-
ten Phase darum die Datenleitungen in der Re-
gion aus zu bauen. 
Durch weitere Projekte und Weiterbildung im 
EDV Bereich wird das Ziel der Profilierung als 
Teleregion verfolgt. 
Die Bedarfserhebung Breitband Internetzugang 
wurde in der gesamten Region durchgeführt und 

steht bei den Letzten knapp vorm Abschluss. 
Insgesamt werden wir 400 bis 500 Rückmeldun-
gen mit Namen und Adresse zusammen brin-
gen. 
 
Bevor ein Breitband Internetzugang in der Regi-
on benutzt werden kann werden in einem Ar-
beitskreis bereits Gespräche mit Anbietern ge-
führt. Dabei wird versucht mögliche Technolo-
gien der Datenübertragung (Kabel, Funk) auf ih-
re technische Eignung für die Region Hausruck 
und Kosten für den Verbraucher zu überprüfen. 
 
Die Adressen der Rückmeldungen aus der Be-
darfserhebung werden für die Planung und An-
bindung an das Datennetz verwendet. Sobald 
Breitband Internetzugang in Ihrer Gemeinde zur 
Verfügung steht, werden wir uns persönlich bei 
den Personen und Firmen melden. Zusätzliche 
Fragebögen liegen in den Gemeindeämtern 
noch auf und können noch ausgefüllt werden 
und stärken daher die Verhandlungsposition. 

 
Referenzadressen: 
www.gutenmorgenservice.at Bäckerei Huber, Leonding hat durch ihren Frühstücksservice den Umsatz 

seit 1995 versechsfacht. 
www.zwettl.at Gemeinde Zwettl profiliert sich als Telegemeinde sehr erfolgreich. 
www.kaufmannservice.at  Direktzustellung von Lebensmitteln vom Kaufmann www.abhofservice.at
 oder Bauern mit Bestellung per Internet. 
www.netpark.at Ein mühlviertler Internetserviceprovider setzt sich mit Internetübertragung 

per Funk durch.

MMaallpprroojjeekktt  ddeerr  VVoollkksssscchhuullee  

Der neue Trattnachweg zwischen Brunnberg 
und Pesendorf wird um eine weitere Attraktion 
erweitert. Nachdem die Schüler der 3. Klasse 
Volksschule im Frühjahr eine Bepflanzung ent-
lang des Weges mit heimischen Baum- und 
Straucharten durchgeführt haben, wurde nun-
mehr für die Gestaltung des Trattnach - Brü-
ckenbauwerkes an der Autobahn ein Malprojekt 
umgesetzt. Die Schüler der 4. Klasse 
Volksschule haben Holztafeln mit einer Höhe 
von 
1,2 m und einer Gesamtlänge von 43,2 m be-
malt und wurden diese am rechten Brückenfun-
dament montiert. Wer entlang des neuen Wan-
derweges unter der Autobahnbrücke durchgeht, 
kann am gegenüberliegenden Ufer die farben-
prächtigen gegenständlichen und gegenstands-
losen Bilder betrachten. Inhaltlich haben die 
Kinder versucht, Flora und Fauna entlang des 

Trattnachweges darzustellen. Das Projekt wurde 
von Rita Sima, Hamedinger Hubert und Bürger-
meister Ing. Gerhard Bruckmüller durchgeführt. 
Wir danken den Kindern für die tollen Werke und 
laden die Bevölkerung ein, sich diese Dauer-
ausstellung anzusehen. Nähere Hinweise sind 
unter www.weibern.at zu finden. 
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ÄÄrrzztteebbeerreeiittsscchhaaffttssddiieennsstt  IIIIII..  QQuuaarrttaall  22000022  

Wochentags 17 h bis 7 h, Wochenende von Fr 17 h bis Mo 7 h 
 
Juli August September 
1 Dr. Mahn 1 Dr. Mahn 1 Dr. Bangerl 
2 Dr. Bangerl 2 Dr. Walderdorff 2 Dr. Mahn 
3 Dr. Haglmüller 3 Dr. Walderdorff 3 Dr. Bangerl 
4 Dr. Walderdorff 4 Dr. Walderdorff 4 Dr. Mahn 
5 Dr. Lutz G. 5 Dr. Mahn 5 Dr. Lutz G. 
6 Dr. Lutz G. 6 Dr. Lutz G. 6 Dr. Haglmüller 
7 Dr. Lutz G. 7 Dr. Lutz H. 7 Dr. Haglmüller 
8 Dr. Lutz H. 8 Dr. Walderdorff 8 Dr. Lutz G. ab 7h 
9 Dr. Bangerl 9 Dr. Lutz G. 9 Dr. Mahn 
10 Dr. Lutz H. 10 Dr. Lutz G. 10 Dr. Bangerl 
11 Dr. Lutz G. 11 Dr. Lutz G. 11 Dr. Haglmüller 
12 Dr. Haglmüller 12 Dr. Mahn 12 Dr. Walderdorff 
13 Dr. Haglmüller 13 Dr. Walderdorff 13 Dr. Mahn 
14 Dr. Haglmüller 14 Dr. Lutz H. 14 Dr. Mahn 
15 Dr. Lutz H. 15 Dr. Lutz H. 15 Dr. Mahn 
16 Dr. Bangerl 16 Dr. Walderdorff 16 Dr. Lutz H. 
17 Dr. Haglmüller 17 Dr. Walderdorff 17 Dr. Bangerl 
18 Dr. Walderdorff 18 Dr. Walderdorff 18 Dr. Haglmüller 
19 Dr. Bangerl 19 Dr. Lutz H. 19 Dr. Walderdorff 
20 Dr. Bangerl 20 Dr. Bangerl 20 Dr. Lutz H. 
21 Dr. Bangerl 21 Dr. Lutz H. 21 Dr. Lutz H. 
22 Dr. Mahn 22 Dr. Walderdorff 22 Dr. Lutz H. 
23 Dr. Lutz G. 23 Dr. Haglmüller 23 Dr. Mahn 
24 Dr. Haglmüller 24 Dr. Haglmüller 24 Dr. Bangerl 
25 Dr. Walderdorff 25 Dr. Haglmüller 25 Dr. Haglmüller 
26 Dr. Mahn 26 Dr. Lutz H. 26 Dr. Walderdorff 
27 Dr. Mahn 27 Dr. Bangerl 27 Dr. Bangerl 
28 Dr. Mahn 28 Dr. Haglmüller 28 Dr. Bangerl 
29 Dr. Lutz G. 29 Dr. Lutz H. 29 Dr. Bangerl 
30 Dr. Walderdorff 30 Dr. Bangerl 30 Dr. Mahn 
31 Dr. Lutz G. 31 Dr. Bangerl   
 
Arzt: Telefon: Urlaub:  
Dr. Bangerl, 07732/3888 29.7.-16.8., 5.9.-9.9., 12.9.-13.9. 
Dr. Haglmüller 07736/6120 29.7.-16.8. 
Dr. Mahn 07732/2900 8.7.-19.7., 16.8.-30.8. 
Dr. Lutz Gerhard 07732/2215 oder 2307 19.8.-30.8. 
Dr. Lutz Helmut 07732/2215 oder 2307 22.7.-2.8., 2.9.-6.9. 
Dr. Walderdorff 07734/2545 8.7.-12.7., 26.8.-6.9. 
 

NNeeuueess  LLaayyoouutt  ddeerr  GGeemmeeiinnddeennaacchhrriicchhtteenn  

Die Gemeindenachrichten präsentieren sich ab sofort mit einem „neuen Gesicht“.  
Wir möchten uns bei Andreas Murauer recht herzlich für den gelungenen Entwurf und für die Mithilfe bei 
der Neugestaltung bedanken! 
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AAnnhhaanngg  11  ––  FFaahhrrppllaann  HHaaaaggeerr  LLiieess  

 

 

http://www.stern-verkehr.at

